
Vorteile der Quartierhilfe
• stellt eine vorübergehende 

Ersatzlösung für ein feh-
lendes natürliches Angebot 
an Spaltenquartieren dar

•	kann den Nachweis von 
bestimmten spaltenbe-
wohnenden Fledermäusen 
erleichtern

Wahl des Aufhänge-Ortes
• 	in Gruppen (mind. 3) in 3 – 5 m Höhe stabil anbringen 
•	auf einen freien Anflug für die Tiere achten (wichtig!)
•	sonnige oder halbschattige Standorte an Vegetations-

Innenrändern, wie z. B. Waldränder, Lichtungen und 
Gärten sowie an Gebäuden oder Jagdkanzeln

•	Befestigung an Bäumen mit baumschonenden Alu
miniumnägeln

Tipps zur Pflege
• unbenutzte Bretter von Spinnweben säubern

Quartierhilfe für spaltenbewohnende 
Fledermäuse – „Fledermausbrett“



Kontrolle
•	Fledermausbretter können jederzeit (zwischen April 

und Oktober) ohne größere Störung der Tiere mit 
einer Taschenlampe kontrolliert werden.

•	Dabei ist zu beachten, dass Fledermäuse auch gerne 
an der Rückseite der Bretter verweilen.

• Bei Kontrollen durch Ausleuchten mit einer Taschen-
lampe dürfen die Tiere nur kurz und so hell wie 
unbedingt notwendig angeleuchtet werden.

Hätten Sie gewusst, 
dass die
Bartfledermaus …
• zu den kleinsten Fleder-

mausarten Österreichs 
gehört?

•	ein sehr lebhaftes Temperament besitzt und schon 
bei geringsten Störungen mit lautem Zetern droht?

•	bei der Geburt gerade einmal 2 Gramm wiegt?
•	ein Höchstalter von 23 Jahren erreichen kann?
•	eine sehr hohe Sterberate als Jungtier besitzt, die 

sechsmal höher als die von Erwachsenen ist?
•	bereits im ersten Jahr ein Junges bekommen kann?



Hätten Sie gewusst, 
dass die
Mopsfledermaus …
• ihren Namen dem 

gedrungen Gesicht 
verdankt?

• ein sehr dichtes und seidiges, dunkel schwarz
braunes Fell besitzt?

•	fast ausschließlich Kleinschmetterlinge jagt?
•	Ultraschall-Laute auch durch die Nase ausstoßen 

kann?
•	sehr gerne hinter Fensterläden ihren Hangplatz 

einnimmt?
•	durchschnittlich 5,5 – 10 Jahre alt wird?

Hätten Sie gewusst, 
dass die Weißrand
fledermaus …
• in Siedlungen küsten-

naher Bereiche des 
Mittelmeerraumes zu 
den häufigsten Arten gehört?

• sich seit einigen Jahren stetig nach Norden ausbrei-
tet?



• bei ihrer Geburt nur 1,2 – 1,6 Gramm wiegt?
• schon vor Sonnenuntergang jagend beobachtet 

werden kann?
• höchstens 8 Jahre alt wird?

Hätten Sie gewusst, dass die
Zwergfledermaus …
•	eine Zwillingsart – die Mückenfledermaus – besitzt, 

die erst vor einigen Jahren als eigene Art erkannt 
wurde?

• mit 3 – 7 Gramm Körpergewicht zu den Leichtgewich-
ten zählt?

• bei ihrer Geburt nur 1,0 – 1,4 Gramm wiegt?
•	durchschnittlich nur 2,2 Jahre alt wird?
• ein nachgewiesenes Höchstalter von immerhin über 

16 Jahren aufweist?
• sich im Herbst in zum 

Teil großen Gruppen 
sammelt und gemein-
sam in einer Höhle den 
Winter verbringen (z. B. 
34.000 Tiere in einer 
rumänischen Höhle)?


